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Ich finde den Text total langweilig. 

Ich lese cool und lässig, wie ein Gangster. 

Ich bin betrunken. 

Ich verrate ein Geheimnis. 

Ich zweifle, ob das was im Text steht, auch stimmt. 

Es ist mir richtig peinlich, was da steht. 

Ich bin begeistert von dem, was da steht. 

Ich kapiere überhaupt nicht, worum es im Text geht. 

Ich bin genervt. 

Ich lese ein Rätsel vor und die Zuschauer sollen das letzte 

Wort erraten. 

 

Das was ich lese, macht mich traurig. 

Ich bin aufgeregt. 

Ich bin schüchtern und mag nicht vorlesen. 

Ich stottere. 

Ich lese mit französischem Akzent. 

Ich präsentiere stolz meinen Text. 

Der Text macht mir Angst. 

Ich lispele (s falsch sagen). 
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Roboter 

Rap-Sänger 

Marktschreier / Verkäufer auf dem Markt 

Detektiv 

 

Horror- /Gruselgeschichte 

 

Kindergartenkind 

 

Fußballreporter 

 

Liebe Tante 

 

Predigt (Kirche) 

 

zickige, eingebildete Dame 

 

Entspannungskassette 

 

zum Totlachen / Witz 

 

Zirkusdirektor 

 

Märchenerzähler 

 

Armee – Oberster 

 

Hexe 

 

Sportler (nach Anstrengung) 

 

Mickey Maus 

 

Politiker 
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Nah bei dem Schlosse des Königs lag ein großer 

dunkler Wald und in dem Walde unter der alten Linde 

war ein Brunnen: wenn nun der Tag recht heiß war, so 

ging das Königskind hinaus in den Wald und setzte sich 

an den Rand des kühlen Brunnens: und wenn sie 

Langeweile hatte, so nahm sie eine goldene Kugel warf 

sie in die Höhe und fing sie wieder und das war ihr 

liebstes Spielwerk. 

 

 


